
Um Anmeldung wird gebeten
bis zum 08.01.2019 mit der beiliegenden Karte 
per Post, Fax oder E-Mail bei der 
Friedrich-Ebert-Stiftung
Regionalbüro Rheinland-Pfalz / Saarland
Große Bleiche 18-20
55116 Mainz
Tel.: 06131 96067 – 0
Fax: 06131 96067 – 66
E-Mail: mainz@fes.de
www.fes.de/mainz
www.facebook.com/fesmainz

oder direkt im Internet unter 
http://www.fes.de/mainz/veranstaltungen.php

Bei Anmeldungen per E-Mail bitten wir Sie,
Ihre Postanschrift hinzuzufügen.
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht.

Tagungsgebühren:
25,00 E

5,00 E (ermäßigt für Auszubildende und Studierende) 
Der Beitrag ist in bar vor Ort zu entrichten.
Die Weinprobe ist in die Veranstaltung integriert.

Organisation: 
Alexander Klein

Kontakt und Information:
Friedrich-Ebert-Stiftung
Regionalbüro Rheinland-Pfalz / Saarland
Telefon: 06131 96067 – 0
E-Mail: mainz@fes.de 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der
Veranstaltung wenden Sie sich bitte an uns.

Veranstaltungsort:
Bürgerhaus Wiltingen
Brückenstraße 315
54459 Wiltingen

ANREISE MIT DEM PKW
Von Trier und Konz aus kommend nimmt man die  
K 133 nach Wiltingen. Wiltingen erreicht man auch  
von Saarburg aus über die Wiltinger Straße (L 138). 
Aus beiden Richtungen muss in die Bahnhofstraße 
abgebogen werden, von wo man über die Warsberger-
straße in die Brückenstraße kommt. Das Bürgerhaus 
befindet sich dann auf der linken Seite.
Das Parken ist hinter dem Bürgerhaus möglich.

ANREISE MIT ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN
Stündliche Verbindungen von und nach Trier oder von 
und nach Saarburg.
Die Fahrplanauskunft finden Sie unter www.db.de.
Der Bahnhof Wiltingen befindet sich fußläufig ca. 10 
Minuten vom Bürgerhaus entfernt. Vom Bahnhof  
Wiltingen aus kommt man über die Bahnhofstraße  
und Warsbergerstraße in die Brückenstraße, wo sich 
die Veranstaltungsstätte dann links befindet.
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Tradition und Zukunft –
vereint im Wein

 14. Januar 2019, 9:00 Uhr 

im Bürgerhaus Wiltingen

Weinbaupolitisches 
Seminar 2019 



„Wein erfindet sich ständig neu!“ Diese Aussage steht sinn-
bildlich für den Wandel im Weinbau der letzten Jahrzehnte: 
Erzeugung, Vermarktung, Vertrieb und Betriebsstrukturen 
haben sich stark verändert. Globalisierung, Klimawandel 
und technologische Innovationen haben die Winzer_innen 
in Rheinland-Pfalz vor große, aber nicht unlösbare Heraus-
forderungen gestellt. Neue Sorten, moderne Anbaumetho-
den und Vernetzung mit anderen Geschäftsbereichen, z. B. 
dem Tourismus, haben sich positiv auf das Image und die 
Verbreitung des rheinland-pfälzischen Weines ausgewirkt.

Das Weinbaupolitische Seminar der Friedrich-Ebert-Stiftung 
nimmt 2019 folgende Themen in den Blick:

• Aktuelle politische Entscheidungen und Entwicklungen 
auf Landes-, Bund- und EU-Ebene (u. a. der Vorstoß 
Schwedens zum Alkoholverbot) 

• Familienbetrieb, Unternehmen oder Genossenschaft – 
was macht diese Betriebe zukunftsfähig?

• Effizientes Ressourcen- und Betriebsmanagement per 
Smartphone – geht das?

• Vermarktung – traditionelle und digitale Vermarktung: 
Wohin geht der Trend?

Fachvorträge, Impulsbeiträge, Podiumsgespräche und ver-
siert moderierte Weinproben mit Vertreter_innen aus Poli-
tik, Weinbauwirtschaft und -technik und Verbänden ver-
mitteln Ihnen aktuelle Informationen und neue Ideen. Sie 
können in Diskussionen mit den Gästen Ihre Erfahrungen 
austauschen, Anregungen einbringen und mit Winzer_innen 
und Weinhoheiten der Region ins Gespräch kommen. 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen!

bis 9:00 Uhr  Ankommen bei Tee und Kaffee / Registrierung

9:30 Uhr  Grußworte von 

 Lothar Rommelfanger, MdL
 Ortsbürgermeister Wiltingen

 Kurt Beck
 Vorsitzender der Friedrich-Ebert-Stiftung 
 und Ministerpräsident a.D.

9:45 Uhr  Begrüßung und Einführung

 Alexander Schweitzer, MdL 
 Vorsitzender der SPD-Landtagsfraktion

 Wolfgang Schwarz, MdL
 Weinbaupolitischer Sprecher der 
 SPD-Landtagsfraktion

10:10 Uhr  Podiumsrunde 1
 „Aktuelle politische Entwicklungen im Weinbau“

 Norbert Neuser, MdEP

 Klaus Schneider
 Präsident Deutscher Weinbauverband e.V.

 Wolfgang Schwarz

 Dr. Claudia Stein-Hammer
 Leiterin Deutsche Weinakademie GmbH

 Moderation: Nico Steinbach, MdL

11:40 Uhr Kaffeepause mit Imbiss und  
 Weinprobe mit Weinhoheiten 

12:10 Uhr  Fachvortrag
 „Größer, schneller, besser?: Was sind Einfluss-
 faktoren auf den Unternehmenserfolg?“ 
 Dr. Jürgen Oberhofer
 DLR Rheinpfalz

 anschließend Podiumsrunde 2

 Rolf Haxel
 Präsident Weinbauverband Mosel

 Dr. Jürgen Oberhofer

 Norbert Schindler
 Präsident der Landwirtschaftskammer 
 Rheinland-Pfalz 

 N.N.
 Weinbaubetrieb  

 Moderation: Nico Steinbach

13:15 Uhr  Gemeinsames Mittagessen

14:15 Uhr  Weinprobe mit Dialog 

14:30 Uhr  Impuls
 „Mit dem Smartphone im Betrieb“
 Marcel Sambale-Lergenmüller 
 Vineyard Cloud GmbH

 anschließend Podiumsrunde 3

 Achim Rosch 
 DLR Mosel 

 Marcel Sambale-Lergenmüller 

 Kristin Weinand 
 Weingut Weinand

 Tim Wey 
 Weingut Gebrüder Wey 

 Moderation: Wolfgang Schwarz

15:30 Uhr  Kaffeepause mit Weinprobe 

16:00 Uhr  Podiumsrunde 4
	 „Die	richtige	Wahl	bei	der	Vermarktung	der	
	 Weine:	Messe-,	Direkt-	oder	Internetverkauf?“ 

 Impuls: 
 Michael Berger
 Geschäftsführer „das Team Agentur 
 für Marketing GmbH“ 

 Danach Podiumsdiskussion

 Michael Berger 

 Sarah Hulten 
 Jungwinzerin 

 Vanessa Weber-Mischke
 Saarweingut Weber Brüder 

 N.N.
 Online-Weinhändler

 Moderation: Heijo Höfer, MdL

17:00 Uhr  Schlusswort und Ausblick 

 Brigitte Juchems
 Leiterin Regionalbüro Rheinland-Pfalz/Saarland  
 der Friedrich-Ebert-Stiftung

 Wolfgang Schwarz

ca. 17:15 Uhr Ende der Veranstaltung 

Tradition und Zukunft – vereint im Wein
Weinbaupolitisches Seminar der Friedrich-Ebert-Stiftung


